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Bestellung zum Datenschutzbeauftragten
Wir 
………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………
bestellen mit Wirkung ab ................... 
Frau/Herrn ………………………… 
zum betrieblichen Datenschutzbeauftragten unseres Unternehmens.
Das bestehende Arbeitsverhältnis wird wie folgt erweitert:
· Der Zeitaufwand für Ihre Tätigkeit als Datenschutzbeauftragter wird aktuell auf bis zu ………… Stunden pro Woche geschätzt und die Arbeitszeitverpflichtung der bisherigen weiter auszuübenden Tätigkeit entsprechend reduziert.
· Sie sind der Geschäftsleitung unmittelbar unterstellt und berichten dieser in regelmäßigen Abständen (mindestens einmal im Jahr).
· Aus Art. 38 DSGVO ergibt sich Ihre Stellung als Datenschutzbeauftragter, Ihre Aufgaben ergeben sich aus Art. 39 DSGVO. 
· In Erfüllung Ihrer Aufgaben als Datenschutzbeauftragter handeln Sie weisungsfrei und werden durch uns unterstützt.
· Sie sind Geheimhaltung und zur Vertraulichkeit verpflichtet.


Datum: ……… 		…………………… 						
(Arbeitgeber) 					


Die Bestellung wird hiermit angenommen.

Datum: ………		……………………
(Datenschutzbeauftragter)


ANLAGE
Art. 38 DSGVO - Stellung des Datenschutzbeauftragten
(1) Der Verantwortliche und der Auftragsverarbeiter stellen sicher, dass der Datenschutzbeauftragte ordnungsgemäß und frühzeitig in alle mit dem Schutz personenbezogener Daten zusammenhängenden Fragen eingebunden wird.
(2) Der Verantwortliche und der Auftragsverarbeiter unterstützen den Datenschutzbeauftragten bei der Erfüllung seiner Aufgaben gemäß Artikel 39 indem sie die für die Erfüllung dieser Aufgaben erforderlichen Ressourcen und den Zugang zu personenbezogenen Daten und Verarbeitungsvorgängen sowie die zur Erhaltung seines Fachwissens erforderlichen Ressourcen zur Verfügung stellen.
(3) Der Verantwortliche und der Auftragsverarbeiter stellen sicher, dass der Datenschutzbeauftragte bei der Erfüllung seiner Aufgaben keine Anweisungen bezüglich der Ausübung dieser Aufgaben erhält. Der Datenschutzbeauftragte darf von dem Verantwortlichen oder dem Auftragsverarbeiter wegen der Erfüllung seiner Aufgaben nicht abberufen oder benachteiligt werden. Der Datenschutzbeauftragte berichtet unmittelbar der höchsten Managementebene des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters.
(4) Betroffene Personen können den Datenschutzbeauftragten zu allen mit der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten und mit der Wahrnehmung ihrer Rechte gemäß dieser Verordnung im Zusammenhang stehenden Fragen zu Rate ziehen.
(5) Der Datenschutzbeauftragte ist nach dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten bei der Erfüllung seiner Aufgaben an die Wahrung der Geheimhaltung oder der Vertraulichkeit gebunden.
(6) Der Datenschutzbeauftragte kann andere Aufgaben und Pflichten wahrnehmen. Der Verantwortliche oder der Auftragsverarbeiter stellt sicher, dass derartige Aufgaben und Pflichten nicht zu einem Interessenkonflikt führen.

Art. 39 DSGVO - Aufgaben des Datenschutzbeauftragten
(1) Dem Datenschutzbeauftragten obliegen zumindest folgende Aufgaben:
a) Unterrichtung und Beratung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters und der Beschäftigten, die Verarbeitungen durchführen, hinsichtlich ihrer Pflichten nach dieser Verordnung sowie nach sonstigen Datenschutzvorschriften der Union bzw. der Mitgliedstaaten;
b) Überwachung der Einhaltung dieser Verordnung, anderer Datenschutzvorschriften der Union bzw. der Mitgliedstaaten sowie der Strategien des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters für den Schutz personenbezogener Daten einschließlich der Zuweisung von Zuständigkeiten, der Sensibilisierung und Schulung der an den Verarbeitungsvorgängen beteiligten Mitarbeiter und der diesbezüglichen Überprüfungen;
c) Beratung – auf Anfrage – im Zusammenhang mit der Datenschutz-Folgenabschätzung und Überwachung ihrer Durchführung gemäß Artikel 35;
d) Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehörde;
e) Tätigkeit als Anlaufstelle für die Aufsichtsbehörde in mit der Verarbeitung zusammenhängenden Fragen, einschließlich der vorherigen Konsultation gemäß Artikel 36, und gegebenenfalls Beratung zu allen sonstigen Fragen.
(2) Der Datenschutzbeauftragte trägt bei der Erfüllung seiner Aufgaben dem mit den Verarbeitungsvorgängen verbundenen Risiko gebührend Rechnung, wobei er die Art, den Umfang, die Umstände und die Zwecke der Verarbeitung berücksichtigt.
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Vorlage

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER (DSB)

Bestellung eines Beschaftigten

Hinweise zur Anwendung

Diese Vertragsvorlage dient als Beispiel und sollte entsprechend lhrer individuellen Bedurfnisse
und Sachlage angepasst werden.

.Kann ich denn jeden Mitarbeiter einfach als
Datenschutzbeauftragten bestellen?”

~Nein, es sind ein paar Dinge zu beachten. Der DSB muss Uber die
erforderliche Fachkunde und Zuverlassigkeit verfigen. Ihm sind ausreichend Ressourcen
und Weiterbildungsmaoglichkeiten zu gewahren.

Er sollte keinen Tatigkeiten im Unternehmen nachgehen, die ihn in einen Interessenkonflikt mit
den datenschutzrechtlichen Pruf- und Kontrollaufgaben bringen kénnen. Das betrifft
insbesondere Tatigkeiten in leitender Funktion mit Entscheidungs- und Kontrollbefugnissen.

Ein DSB ist zwingend der Unternehmensleitung direkt zu unterstellen und arbeitet grundsatzlich
weisungsfrei.

Jegliche Haftung und Gewahr sind ausgeschlossen. Die Arbeitshilfe ist ausschlieRlich fur die interne Nutzung im Rahmen der
Organisation des Datenschutzes in Ihrem Unternehmen bestimmt. Jegliche dartberhinausgehende Nutzung insbesondere die
kommerzielle Auswertung untersagt.

Arbeitshilfe Schritt 01: Organisieren DSB Bestellung Beschaftigter Vorlage Datum/Version: 22.05.2023/v1









Jegliche Haftung und Gewähr sind ausgeschlossen. Die Arbeitshilfe ist ausschließlich für die interne Nutzung im Rahmen der 
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Vorlage  

Hinweise zur Anwendung  

Diese Vertragsvorlage dient als Beispiel und sollte entsprechend Ihrer individuellen Bedürfnisse 

und Sachlage angepasst werden. 

 

FRAGE EINES FREUNDES:

 „Kann ich denn jeden Mitarbeiter einfach als 

Datenschutzbeauftragten bestellen?“ 

ANTWORT:

 „Nein, es sind ein paar Dinge zu beachten. Der DSB muss über die 

erforderliche Fachkunde und Zuverlässigkeit verfügen. Ihm sind ausreichend Ressourcen 

und Weiterbildungsmöglichkeiten zu gewähren.  

Er sollte keinen Tätigkeiten im Unternehmen nachgehen, die ihn in einen Interessenkonflikt mit 

den datenschutzrechtlichen Prüf- und Kontrollaufgaben bringen können. Das betrifft 

insbesondere Tätigkeiten in leitender Funktion mit Entscheidungs- und Kontrollbefugnissen. 

Ein DSB ist zwingend der Unternehmensleitung direkt zu unterstellen und arbeitet grundsätzlich 

weisungsfrei. 
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